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Kreisliga

TSV 1875 Höchst III : RV-TTC Fürstengrund 
Donnerstag, 01.12.2022, 20:30 Uhr

RV-TTC Fürstengrund baut Siegesserie aus

Mit einem 9:1-Gasterfolg gegen den TSV 1875 Höchst III hat der RV-TTC Fürstengrund am
Donnerstag in weniger als 123 Minuten zwei Punkte in der Kreisliga gesammelt. Beim TSV 1875
Höchst III lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem
Abend aus: Mit 8:29 behielten die Gäste deutlich die Oberhand.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Auf verlorenem Posten standen Rüthers / Gleich in den ersten beiden Sätzen zunächst
gegen Frindt / Schmidt, kämpften sich dann jedoch erfolgreich zurück und trugen sich mit einem 3:2-
Sieg noch in die Siegerliste ein. Einen Zähler für das Team verpassten Brandenburg / Kittel bei der
engen Niederlage im fünften Satz gegen Mahr / Munzert. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite
von Blitz / Scheidler gegen Brandau / Brandau. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete
derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nach gewonnenem ersten Satz gab im Anschluss
Reinhold Brandenburg das Spiel gegen Andreas Brandau noch aus der Hand und verlor mit 11:5, 2:
11, 13:15, 5:11. Keinen Punkt beisteuern konnte Peter Rüthers im Spiel gegen Kai-Uwe Frindt, das 0:
3 verloren ging. Beim Stand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam.
Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Günter Kittel eine Vier-Satz-Niederlage gegen Daniel
Mahr kassierte. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Roland Blitz gegen Joachim Schmidt,
eine Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 1:6.
Heinz-Jürgen Scheidler hatte wenig später gegen Sebastian Brandau bei seiner Drei-Satz-
Niederlage wenig auszurichten. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Rolf Gleich, das er
mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Bernhard Munzert verlor. Vor dem Duell der Einser stand
es mittlerweile 1:8. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Reinhold
Brandenburg wenig später die Begegnung mit 1:3 gegen Kai-Uwe Frindt abgab und eine Niederlage
kassierte. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV 1875 Höchst III nun ein Punktekonto von 3:15 Punkten auf,
während der RV-TTC Fürstengrund vor dem nächsten Spiel, das am 09.12.2022 gegen die TSG Bad
König 1863 ansteht, 13:3 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV 1875 Höchst III
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 20.01.2023 gegen den TV 1924 Gammelsbach.

 Statistik:
 TSV 1875 Höchst III

Doppel: Rüthers / Gleich 1:0, Brandenburg / Kittel 0:1, Blitz / Scheidler 0:1 
Einzel: R. Brandenburg 0:2, P. Rüthers 0:1, G. Kittel 0:1, R. Blitz 0:1, H. Scheidler 0:1, R. Gleich 0:1 

 RV-TTC Fürstengrund
Doppel: Mahr / Munzert 1:0, Frindt / Schmidt 0:1, Brandau / Brandau 1:0 
Einzel: K. Frindt 2:0, A. Brandau 1:0, J. Schmidt 1:0, D. Mahr 1:0, B. Munzert 1:0, S. Brandau 1:0


